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24. Jahrgang Oktober 2008

Liebe LeserInnen, ein ereignisreicher 
Monat September ist vorüber. Ge-

spickt von Lianes Krankenschein, Chri-
stines Kurantritt und geplanten Fortbil-
dungen hieß es für die verbleibenden 
Erzieherinnen neben der alltäglichen 
KiTa- Arbeit noch die geplanten Eltern-
abende und die Eingewöhnungszeiten 
der Kleinsten zu betreuen. Aber, mit 
bekannter „Frauenpower“ haben die 
Erzieherinnen diese schwierige Zeit 
gemeistert. Ihr seid super!

In der Zeit vom 23.09.-02.10. ver-
stärkt Lisa Kallenbach unser Team. Lisa 
ließ den Kontakt zu den Erzieherinnen 
nicht abreißen. Regelmäßig besucht sie 
uns um mit den Kindern zu spielen. Aus 
diesem Grund kamen wir gerne ihrem 
Wunsch nach, ihr Praktikum in unserer 
Einrichtung zu verrichten.

Die Grieser Elternschaft wählte ihre 
Elternbeiratsmitglieder. Die abgege-
benen Stimmen wurden in geselliger 
Runde bei Zwiebelkuchen und Feder-
weißer unter dem Vorsitz von Frau 
Stoll-Rummel ausgezählt. S. Donauer, 
S. Eckfelder, S. Knab, S. Seiwerth wur-
den wieder bestätigt und S. Kauf und 
N. Vollmar kamen als neue Eltern hinzu. 
In der nächsten Sitzung bestimmen 

die Mitglieder die Vorsitzende und die 
Schriftführerin. Schön, daß sich so vie-
le Eltern der Wahl stellten und somit ihr 
Interesse und Mitarbeit an unserer KiTa- 
Arbeit bekundeten. Wir freuen uns auf 
eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 
Vielen Dank an Madita und Aljona, die 
den Abend gestaltet haben.

Des weiteren konnten die Eltern an 
einem Herbst-Bastelabend teilnehmen, 
der von Sabine und Aljona vorbereitet 
wurde. Die Ergebnisse können sich 
sehen lassen! Vielen Dank für Ihre 
Materialspende.

Auch der Erntedankgottesdienst, 
der aus Organisatorischen Gründen 
in die KiTa verlegt wurde, war, wie ich 
gehört habe, gut besucht. Es ist schön 
zu erfahren, daß Ihnen die Kinder so 
wichtig sind, daß sie den Einladungen 
zu den KiTa-Ereignissen folgen. Vielen 
Dank! Vorschau: Am Donnerstag, den 
09.10. ist in der Zeit von 14-16 Uhr 
im Kindergarten die Blumen-Projekt 
Präsentation. Die Projektkinder und 
Sabine freuen sich, wenn sie der Ein-
ladung folgen.

Wir freuen uns mit Ihnen auf einen 
(hoffentlich) sonnigen Oktober Ihr 

Grieser KiTa-Team

Neues aus der KiTa Gries

2 – Versweise • 3 – Jugendgottesdienst Gries • 4 – Presbyterium Gries • 5 
– Zu Gast bei Luthers/ Gerecht genießen • 6-7 – Termine Gries & Miesau • 8 
– Presbyterium Miesau • 9 – Bericht Psalmenkonzert/ Spendenstand Aktion 
Orgel Miesau • 10 – KiGo Miesau • 11 – KiGa Miesau Stellenausschreibung • 
12 – KiTa Gries
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„Du machst fröhlich,

was da lebt

im Osten und im Westen.

PS 65 VERS 9

Monatsspruch Oktober

11

kiga miesau

Liebe Gemeinde, wenn zu uns Men-
schen in die Seelsorge kommen 

hören wir von Enttäuschungen und 
traurigen Erfahrungen. In jedem Men-
schen gibt es aber auch einen Raum 
der Freude.

Im Dankmonat Oktober sind sie ein-
geladen, nach den Spuren der Freude 
in ihrem Leben zu suchen.

Um zur Freude zu finden, müssen 
wir dem Schmerz, den Kränkungen ins 
Auge schauen. Manchmal brauchen wir 
andere Menschen, mit denen wir ge-
meinsam das Schwere betrachten, um 
dann erneut Freudenspuren zu finden 
und zu folgen.

Ich lasse mich gerne von der Schön-
heit der Herbsttage ergreifen und 
komme so mit der Freude auf dem 
Grund meines Herzens in Berührung. Im 
Herbst geht es nicht mehr ums ernten, 
sondern ums sein, um die stille Freude 
über all das was gewachsen ist – auch 
in mir. Sie wird durchtragen, wenn es 
um mich herum kalt wird.

Ein Vorbild sind mir da die Sonnen-
blumen, die wir in manchen Gärten 
bewundern können. Aus einem kleinen 
Samenkorn wächst sie zu Größe und 
Fruchtbarkeit.

Sie wächst dadurch, daß sie die 
Blüte immer nach der Sonne richtet. So 
wie ein Christ seine Seele nach Christus 
ausrichtet. Die Seele, die sich von Got-
tes Liebe bescheinen läßt, wird selbst 
zum Spiegel, durch den Gottes Liebe in 
die Welt strahlt. Im Gebet komme ich 
mit diesen Freudenstrahlen Gottes in 
Berührung. Sie verheißen mir Freude, 
mitten im Kummer. Diese Freude leitet 
unser miteinander-auf-dem-Weg-sein 
an Gottes Haus zu bauen.

Am 3. Oktober feiern wir den Tag der 
deutschen Einheit. Wir sind ein Volk und 
auf dem besten Weg zusammenzuwach-
sen. Einige Verse vorher heißt es im 
Psalm, „der du Gott die Zuversicht bist 
aller auf Erden und fern am Meer …“ Die 
ganze Welt vom Osten bis zum Westen 
kann ihre Hoffnung auf den Gott Israels 
setzen. Gott ist und bleibt unser ständi-
ger Begleiter. Er macht fröhlich was da 
lebt im Osten und im Westen.

Möge sie diese Hoffnung und die 
Freude im Herzen in die dunkle Zeit 
begleiten, daß sie daraus schöpfen 
können.

Ihre Jutta Weber

Stellenausschreibung

Für unsere Protestantische Kindertagesstätte suchen wir

zur Verstärkung unseres Teams

eine/n Erzieher/in für 22 Wochenstunden
zum 15. November 2008, zunächst befristet auf 1 Jahr.

Die Vergütung erfolgt nach TvöD.

Wir wünschen uns eine verantwortungsbewußte Kollegin, die durch eine 
hohe fachliche Kompetenz und ein starkes persönliches Engagement mit 
dazu beiträgt, die Kinder unseres Kindergartens im Alter von zwei Jahren 

bis zum Schuleintritt in ihrer Entwicklung zu begleiten.

Für unsere dreigruppige Einrichtung haben wir 
das Konzept der offenen Arbeit gewählt.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an den Prot. Kindergar-
ten, St. Wendeler Str. 24, 66892 Bruchmühlbach-Miesau oder an das Prot. 
Pfarramt Miesau, St. Wendeler Str. 26, 66892 Bruchmühlbach-Miesau bis 

zum 20.10.2008
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Unser KiGo im Oktober 2008
Sonntag, 05.10.2008

Heute findet kein KiGo statt.

Samstag, 18.10.2008
KiGoMo 10.00 – 12.30 Uhr
Unser KiGoMo findet heute nicht 

im Gemeindesaal, sondern in der 
Schulküche der Regionalen Adam 
Müller Schule statt (Eingang Raiffei-
senstraße). Unser Thema lautet heute 

„Futtern wie bei Luthern“. Wie im ver-
gangen Jahr beschäftigen wir uns mit 
Martin Luther. Ihr werdet etwas über 
die Tischsitten und das Essen der 
damaligen Zeit erfahren. Bitte 
bringt eine Schürze mit.

Freitag, 31.10.2008
Demo gegen Halloween
Heute findet unsere 

Demo gegen Halloween 
statt. Wir treffen uns um 
18.30 Uhr am Gemeinde-
saal und ziehen wie in den vergangen 
Jahren durch die Straßen von Miesau. 
Es wäre toll wenn sich viele Kinder 
an unserer Demo beteiligen würden, 
denn ihr wißt ja, wir feiern am 31.10. 
Reformation und nicht Halloween. 
Unser Motto lautet: „Reformation Ja!! 
Halloween Nein!!“

Rückblick Olympiade für das 
Leben – Kreis Kaiserslautern und 

Verbandsgemeinde Bruchmühlbach-
Miesau gegen Krebs

Unser Kindergottesdienst hat vom 
05. bis 14.09.2008 an der Olym-

piade für das Leben teilgenommen.
Am 06.09.2008 haben viele flei-

ßige Hände 100 Kuschelkissen für 
Krebspatienten bemalt. Die Kis-
sen wurden teilweise am 09. und 
10.09.2008 bei den Patiententagen 
in Kaiserslautern an Patienten mit 
Krebs verteilt. Die restlichen Kissen 
werden zu einem späteren Zeitpunkt 
verschenkt. Am 13.09.2008 präsen-
tierte sich der Kindergottesdienst mit 
einem Bastelangebot und unserem 

Erzählzelt in der Fruchthalle Kai-
serslautern. An allen vier Tagen 
haben wir unsere Schutzengel-
Schachteln zum Preis von 1 1 

verkauft. Damit konnten 
wir 85 1 der Krebsge-
sellschaft Kaiserslautern 

überreichen.
Die Kissen und die Kis-

senfüllungen wurden gespendet von: 
Gärtnerei Franz, Firma Fiebig GmbH, 
Firma Fuchs Haushaltstechnik, Gift-
Shop, Friseursalon Renate Krück, 
Moor-Apotheke und der Verbands-
gemeinde Bruchmühlbach-Miesau. 
Vielen herzlichen Dank für Ihre Un-
terstützung.

Auf euren Besuch freut sich das 
Team des KiGo Miesau, Conny und 

Kerstin Biehl, Heike und Patrizia 
Buhles, Magda Schröer und Ute 

Stoll-Rummel
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85.000 Euro & 25 % Beteiligung überschritten

Das Orgelkonto steht bei 
85.069,81 1. Es betei-

ligen sich 25,08 % der An-
geschriebenen. 89 von 305 
SpenderInnen spendeten 
mehrmals! Durchschnittlich 
wurden 201,92 1 gespendet. 
Die Kosten liegen geschätzt 
bei 105.805 1 für 13 klin-
gende Register. Speyer gibt 
11.000 1 als Zuschuß und 
10.000 1 zinslos als Kredit.

Vormerken: am Sonntag, 
den 9. November ist um 16 
Uhr Detlev Schönauer zu 
Gast. Der Vorverkauf läuft!

Neunundsechzig Pfeifen-
patenschaften erbrachten 
30.850 1. Eine schöne Ur-
kunde können Sie bereits 
ab 20 1 als Andenken oder 
Geschenk erhalten. Die Pfei-
fentafel hängt in der Kirche.

Bei der KSK Kusel können 
Sie Ihren Beitrag zugunsten 
der „Aktion Orgel Miesau“ 
auf das Konto 100 197 391, 
BLZ 540 515 50 direkt ein-
zahlen und erhalten eine 
steuerabzugsfähige Spen-
denbescheinigung.

A. Rummel, Pfr.

90.000 Euro

80.000 Euro

70.000 Euro

60.000 Euro

50.000 Euro

40.000 Euro

30.000 Euro

20.000 Euro

10.000 Euro

85.069,81 Euro

Prächtiges Psalmenkonzert

Ein weiterer Meilenstein für die Ak-
tion Orgel Miesau war das Konzert 

des Miesauer Kirchenchores.
150 Zuhörerinnen und Zuhörer 

erfreuten sich eines abwechslungs-
reichen eineinhalbstündigen Pro-
gramms. Im Mittelpunkt standen die 
Vertonungen der alttestamentlichen 
Psalmen, die der Kirchenchor unter 
der Leitung von Herrn Ernst Kennel 
zu Gehör brachte. Unterstützt wurde 
der Chor von der Opernsängerin Ellen 
Maddaloni.

An der Orgel spielte Erika Krück 
Werke von J.S. Bach und D. Buxte-
hude. Laura und Pauline Schröer 
bereicherten das Programm mit zwei 
Flötenstücken. Ein kleiner Kinderchor 

begeisterte im Mittelteil mit drei Ge-
sangsstücken unter der Leitung von 
Laura Schröer.

Mit stehenden Ovationen wurde 
der kleine, aber feine Chor verab-
schiedet. Am Ausgang wurden 700 1 
gespendet.

Mittlerweile ist das Orgelgehäuse 
von Schreinermeister Brandstetter 
in das Emporengeländer integriert. 
Mitte Oktober wird die Orgeltechnik 
von Orgelbaumeister Franz geliefert 
und eingebaut.

Der Vorverkauf für Detlev Schö-
nauer ist gestartet. Karten sind im 
Miesauer Pfarramt oder im Gift-Shop 
erhältlich.

A. Rummel, Pfr.

Aus dem Presbyterium Gries

Zum x-ten Male stand auf der Sep-
tember-Sitzung des Presbyteriums 

Gries der TOP Kirchenheizung. Einen 
winzigen Schritt weitergekommen 
sind wir in der Weise, daß wir die 
Berechnung der Heizleistung und der 
Ausschreibung dem Ingenieur-Büro 
Rieger aus Speyer übertragen wollen. 
Architekt Fiebiger, der den Auftrag für 
die gesamte Sanierung einschließlich 
der Heizungsanlage hat, besteht wei-
terhin auf der bisherigen Luftheizung. 
Dabei ist zu berücksichtigen, daß 
die Kirchengemeinde Gries allein 
für die Umwälzung der Luft in der 
Kirche mehr Strom verbraucht hat 
als die Kirchengemeinde Miesau für 
die Beheizung der Kirche mit Strom! 
Pfr. Rummel soll nun die Landeskir-
che kontaktieren, um feststellen zu 
lassen, unter welchen Bedingungen 
der Vertrag mit Architekt Fiebiger 
aufrecht erhalten werden kann.

Beim letzten „Eggefeschd“ hat der 
Kindergarten, das sind die Mitarbeite-
rinnen und der Elternausschuß, rund 
400 1 erwirtschaftet, wovon die Hälf-
te an die Familie Kallenbach für die Er-
richtung eines Aufzugs ging. Darüber 
haben sich die Spendenempfänger 
sehr gefreut. Das Presbyterium ist 
überaus dankbar für das ehrenamt-
liche Engagement der Erzieherinnen 
und der Eltern. Alles was in der 
Vergangenheit durch das Mitwirken 
der Mitarbeiterinnen und der Eltern 

erwirtschaftet wurde, kommt den 
Kindern und dem Kindergarten direkt 
zugute. Dafür engagieren sich auch 
auswärtige Eltern gerne! Damit wurde 
und wird ein Beitrag für das gesamte 
Dorf geleistet, weil die Ortsgemeinde 
von einem Teil der ihr zufallenden 
Sachkosten entlastet wurde und 
wird. Ein Dorf ohne Kindergarten hat 
heute sowieso kaum noch Zukunft, 
wenn man auf den Zuzug junger Fa-
milien angewiesen ist. Über deren 
ehrenamtliche Mitarbeit können wir 
nur froh sein. Um bei weiteren Ver-
anstaltungen Unstimmigkeiten über 
die Verwendung der erwirtschafte-
ten Gewinne des Elternausschusses 
unseres Kindergartens zu vermeiden, 
muß eine bessere Absprache unter-
einander angestrebt werden.

In der nächsten Sitzung legt Herr 
Kramer noch einmal ein neues An-
gebot über schwer entflammbare 
Vorhänge im Gemeindesaal vor; dann 
wird der Auftrag vergeben.

Für den Kindergarten liegen Ange-
bote für das Streichen des Treppen-
hauses und des rechten Gruppen-
raumes vor. Die Vergabe regelt die 
Ortsgemeinde; die Arbeiten müssen 
in den Ferien ausgeführt werden.

Am 23.10. ist um 19 Uhr Gemeinde-
versammlung zur Wahl.

Über die Presbyteriumswahl lesen 
Sie bitte die Sonderbeilage.

L. Kramer
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Zu Gast bei Luthers

Unter diesem Thema erwartet Sie 
am 26. Oktober um 17 Uhr ein 

heiter besinnlicher Abend mit Wort 
und Musik in der Grieser Kirche.

Wolfgang Schumacher und Ger-
hard Hollstein werden Ihnen den 
Menschen und Professor vorstellen. 
Teilweise in szenischer Darstellung 
äußert er sich zu Ehe und Eltern, zu 
Musik und „Weibern“. Essen und Trin-

ken gegenüber war er nicht abgeneigt, 
was auch den Bierbrauern zugute 
kam. Sogar zu Europa hat er sich 
geäußert! Die Texte werden begleitet 
von Hausmusik.

Au unserer Weigle-Orgel erklingen 
zudem Luther-Choräle, gespielt von 
Laura Schröer.

L. Kramer

baustelle gemeinde

„Gerecht genießen – 1000 Gemeinden trinken fair“

Das Presbyterium der Prot. Kirchen-
gemeinde Miesau hat auf Bitten 

der Aktion „Brot für die Welt“ in seiner 
Sitzung am 18.09.2008 beschlossen, 
daß bei Veranstaltungen, zu denen die 
Gemeinde einlädt, künftig ausschließ-
lich Kaffee aus Bezugsquellen des 
Fairen Handels ausgeschenkt werden 
soll. Auswahlkriterium für solche Kaf-
feesorten ist das TransFair-Siegel.

„Brot für die Welt“ hat sich bei uns 
für den Beschluß bedankt mit einem 
Schild, das seinen Platz im Gemein-
dehauseingang hat. Es trägt die Auf-
schrift „Wir trinken Kaffee aus fairem 
Handel. Dafür bedankt sich die Aktion 
»Brot für die Welt«“.

Der Kaffeebeschluß unserer Kir-
chengemeinde in Miesau fügt sich 
ein in die Initiative „Gerecht genießen 

– 1000 Gemeinden trinken fair“. Im 
Rahmen der Initiative möchte „Brot für 
die Welt“ bis 2008/2009 mindestens 
eintausend Evangelische Kirchenge-
meinden und andere basisnahe Ein-

richtungen motivieren, sich genauso 
zu entscheiden, wie unsere Gemeinde 
es getan hat.

Unsere Gemeinde möchte damit 
in ihrem Alltag ein Zeichen für mehr 
Gerechtigkeit im Welthandel setzen. 
Denn Kaffee ist das wichtigste Produkt 
im Welt-Agrarhandel. Kaffee bestimmt 
über das Wohl und Wehe von minde-
stens 100 Millionen Menschen, zumeist 
Arme.

Das Presbyterium ist sich bewußt, 
daß die Kirchen der Bürgerschaft, den 
Unternehmen und Verwaltungen nur 
dann den verbindlichen Verbrauch von 
Kaffee aus Fairem Handel empfehlen 
können, wenn sie selbst praktizieren, 
was sie anderen empfehlen.

Weitere Informationen über die 
Aktion „Gerecht genießen – 1000 
Gemeinden trinken fair“ finden Sie 
im Internet: www.brot-fuer-die-welt.
de/gemeinde-aktiv.

A. Rummel, Pfr.

Aus dem Presbyterium Miesau

Die Vorbereitungen zur Presby-
teriumswahl sind voll im Gange. 

11 Kandidaten/innen stehen bisher 
auf den Wahlvorschlagslisten – wir 
hätten gerne mehr! Wir wünschen 
uns weitere interessierte Menschen 
aus unserer Kirchengemeinde, die im 
Presbyterium mitarbeiten möchten 
und bereit sind zu kandidieren. Vor 
allem über mehr mutige Männer, die 
sich trauen, sich auf neuem Terrain 
zu bewegen und auszuprobieren, 
würden wir uns sehr freuen.

Am 11. Oktober 2008 endet die 
Wahlvorschlagsfrist für die Gemein-
deglieder und bis dahin werden sich 
(wir) hoffentlich noch mind. 5 Kandida-
ten/innen finden. Über die Gestaltung 
des Wahlsonntags wurde auch schon 
nachgedacht und das Programm steht 
in groben Zügen fest: Das Wahllokal 
im Kindergarten wird von 10-14 Uhr 
und von 15-16 Uhr geöffnet sein und 
während des 14-Uhr-Gottesdienstes 
nicht. Den Gottesdienst wird unser 
Kirchenpräsident Eberhard Cherdron 
mitgestalten sowie der Orgelbau-
sachverständige Gero Kaleschke. Die 
kleine Orgel, die uns in der Zwischen-
zeit gute Dienste geleistet hat, wird 
verabschiedet und vom Eigentümer, 
Herrn Christoph Jakobi gespielt. Auch 
der Kirchenchor wird singen. Und zum 
Abschluß, nach der Auszählung der 
Stimmen, gibt Herr Kaleschke um 18 
Uhr ein Orgelkonzert.

Stand der Baumaßnahmen: Das 
Projekt „Erneuerung der Kirchen-
heizung und Anschluß an die Pellet-
Heizungsanlage im Pfarrhaus“ ist 
abgeschlossen. Die neue Kirchen-
heizung hatte am 14.09.08 Premiere 
im Gottesdienst und viele Gottes-
dienstbesucher haben sich über 
die angenehme Temperierung der 
Kirche gefreut, vor allem auch über 
die Tatsache, daß die neue Heizung 
durchläuft und nicht während des 
Gottesdienstes abgeschaltet werden 
muß. Vielleicht haben Sie es beim 
Gottesdienstbesuch schon gesehen 

– das neue Orgelgehäuse – denn es 
wurde mittlerweile in die Brüstung 
eingepaßt. Ein Großteil der Orgel-
pfeifen ist inzwischen vor Ort in der 
Kirche und Mitte Oktober kommt der 
Rest. Ab dann wird der Orgelbauer 
mit dem Aufbau beschäftigt sein und 
in dieser Zeit in der ehemaligen Woh-
nung unserer Zivildienstleistenden im 
Gemeindehaus wohnen.

Zum Abschluß noch einige Termi-
ninformationen: Die Bezirkssynode 
tagt am 25.10.08 in Homburg; am 
29.10.08 um 18 Uhr findet sich der 
Wahlausschuß und Helfer aus dem 
Presbyterium im Gemeindesaal ein, 
um die Wahlunterlagen einzutüten 
und die nächste Sitzung des Presbyte-
riums Miesau findet am 04.11.08, um 
19.30 Uhr im Gemeindesaal statt.

Birgitt Czok



KerchebläädchE KerchebläädchE6

gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

01.10.: Jugendgottesdienst 18 Uhr (Träum‘ nicht dein Leben 
– lebe Deinen Traum) in der Grieser 
Kirche

05.10.: 20. So. n. Trinitatis 10 Uhr (2Kor 3,3-9)
12.10.: 21. So. n. Trinitatis 9 Uhr (1Kor 12,12-14.26-27)
19.10.: 22. So. n. Trinitatis 10 Uhr (1Joh 2,12-17)
26.10.: 23. So. n. Trinitatis 9 Uhr (1Mos 18,20-21.22b-33)
31.10.: Reformationsfest 19 Uhr in Lambsborn mit anschließendem Im-

biß
02.11.: 24. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Pred 3,1-14)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Förderverein 26.10. um 17 Uhr „Bei Luthers“ mit Wolfgang 

Schumacher
Frauenbund 22.10. um 15 Uhr (Achtung neue Zeit über Herbst 

und Winter)
Frauenfrühstück Miesau 29.10. um 9 Uhr Peter Hollinger stellt in Miesau 

Napoleons Lieblingsinsel Korsika anhand von 
Bildern vor. Anmeldungen erwünscht bei Jutta 
Weber, Tel.: 6372/2514. Wir laden herzlich ein!

Gemeindeversammlung 23.10. um 19 Uhr (siehe Extrablatt zur Wahl)
Kindergottesdienst samstags von 10-11.30 Uhr – am 25.10.
Kirchenchor Miesau montags um 18.45 Uhr
Konfirmationskurs 2009 dienstags um 16 Uhr 
Konfirmationskurs 2010 freitags um 17 Uhr 
Ökum. Bibelgespräch 29.10. um 20 Uhr in Gries
Presbyteriumssitzung 23.10. um 19 Uhr – Gemeindeversammlung
Redaktionsschluß 21.10. um 11 Uhr
Singkreis 09.10. um 20 Uhr in Miesau
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01.10.: Jugendgottesdienst 18 Uhr (Träum‘ nicht dein Leben 
– lebe Deinen Traum) in der Grieser 
Kirche

05.10.: 20. So. n. Trinitatis 14 Uhr (2Kor 3,3-9) anschließend 
Kaffee und Kuchen beim Obst- und 
Gartenbauverein in der Turn- und Festhalle

12.10.: 21. So. n. Trinitatis 10 Uhr (1Kor 12,12-14.26-27)
18.10.: 22. So. n. Trinitatis 18 Uhr (1Joh 2,12-17)
26.10.: 23. So. n. Trinitatis 10 Uhr (1Mos 18,20-21.22b-33)
31.10.: Reformationsfest 19 Uhr in Lambsborn mit anschließendem Imbiß, 

In Miesau: KiGoDi-Demo
02.11.: 24. So. n. Trinitatis 14 Uhr (Pred 3,1-14) mit Taufe von Ramondo Tyett 

Morris
Basketballgruppe dienstags von 17.30-19.00 Uhr in der neuen 

Turnhalle. Ansprechpartner: Frank Litty
Besuchsdienstkreis 01.10. um 10 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch im Gemeindesaal
Frauenbund 23.10. um 15 Uhr, wir laden die Buchholzer recht 

herzlich nach Miesau ein, da wir wegen Urlaub 
und den Ferien nicht ins Bürgerhaus können

Frauenfrühstück Miesau 29.10. um 9 Uhr Peter Hollinger stellt Napoleons 
Lieblingsinsel Korsika anhand von Bildern vor. 
Anmeldungen erwünscht bei Jutta Weber, Tel.: 
6372/2514. Wir laden dazu herzlich ein!

Frauentreff 28.10. um 19.30 Uhr, Referentin Frau Luzius-Feigh 
aus Heidelberg spricht zum Thema: „Kann denn 
Mode Sünde sein – sozial saubere Kleidung“. Wir 
laden herzlich ins Gemeindehaus ein

Gemeindenachmittag 23.10. um 15 Uhr beim Frauenbund in Miesau
Kindergottesdienst siehe Seite 10
Kirchenchor Miesau montags um 18.45 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags um 10 Uhr für Kinder ab 14 Monate, 

Turnraum im Haus für Kinder – ab 16.10.
Konfirmationskurs 2009 mittwochs um 16 Uhr 
Konfirmationskurs 2010 mittwochs um 17 Uhr 
Krabbelstube dienstags ab 9.30 Uhr – ab 14.10.
Musikprojekt um 16 Uhr und 16.45 Uhr – ab 20.10.
Ökum. Bibelgespräch 29.10. um 20 Uhr in Gries
Presbyteriumssitzung 04.11. um 19.30 Uhr
Redaktionsschluß 21.10. um 11 Uhr
Singkreis 09.10. um 20 Uhr

Ferien fre
i!

Das Opfergeld für Monat Oktober
ist in Gries und Miesau bestimmt für den 

Kindergottesdienst, die Kinder- und Ju-
gendarbeit (inklusive Konfirmandenarbeit 

und deren Freizeiten)

Bitte beachten Sie in Miesau und Gries die Informationsbroschü-
ren und Überweisungsträger für die Herbstopferwoche des Diako-

nischen Werkes. Herzlichen Dank!

Ferien fre
i!


